
 
 
 
 

Stellungnahme zum RP-Bericht vom 3.4.2010: 
„Die besten Arbeitsvermittler in NRW“ 

 
1. Der Artikel bewertet ausschließlich die Eingliederungsquoten der einzelnen 

Grundsicherungsstellen und setzt diese ins Verhältnis zum durchschnittlichen 
Wert des jeweiligen Vergleichstyps. 

 
2. Die Eingliederungsquote der ARGE Rhein-Kreis Neuss liegt bei 27,5%, der 

Durchschnitt NRW bei 25,3% und der Durchschnitt im Typ 10 28,8%%. Die Aus-
sagekraft und Bewertung des Artikels ist somit etwas schwierig. 

 
 
3. Die Eingliederungsquote betrachtet ausschließlich den Erfolg der Teilnehmer 

aller arbeitsmarktlichen Maßnahme des Grundsicherungsträgers und orientiert 
sich an der Frage: Ist der Teilnahme 6 Monate nach Abschluss der Maßnahme 
sozialversicherungspflichtig beschäftigt? Eine Beschäftigung über 5,5 Monate, 
die kurz vor dem 6. Monate beendet wurde oder eine Beschäftigung, die kurz 
nach Ablauf des Zeitraums von 6 Monaten aufgenommen wird, wird hier nicht 
als Erfolg bewertet. 

 
4. Gründe für die geringere Eingliederungsquote sind mit Sicherheit in der Struktur 

der Maßnahmeteilnehmer zu sehen.   

 
 
 
 
 
 
5. Die Integrationsquote der ARGE (absolute Zahl der Integrationen gemäßen an 

der Gesamtsumme aller Kunden im Kundenkontakt seit Jahresbeginn) liegt mit 
17% im oberen Drittel in NRW. Siehe hierzu die monatlichen Informationen von 
Herrn Möske. 

 Rhein-Kreis Neuss Durchschnitt Typ 10 
Anteil Langzeitarbeitslose 36,7% 24,9% 
Anteil Kunden ohne Schulabschluss 13,9% 9,3% 
Anteil Kunden ohne Berufsabschluss 67,1% 59,7% 
Anteil Kunden über 50 Jahre 24,2% 22,6% 


